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Radlandschaft Sachsen: Wir setzen alle Räder in Bewegung 
 
Es gibt viele Wege, Sachsens schönste Seiten kennen zu lernen. Ganz besonders reizvoll ist 
die Erkundung auf dem Fahrrad. Denn nahezu überall führen gut ausgebaute Strecken durch 
das „Land von Welt" und machen jede Tour zu einem echten Erlebnis. Herrliche Natur, 
idyllische Orte, geschichtsträchtige Sehenswürdigkeiten und ein breites Freizeitangebot 
lassen Radler voll auf ihre Kosten kommen. 
 
Mit Tourenrad oder E-Bike: Alle Räder in Bewegung 
Entlang von Flüssen, durch Gebirge und Städte, in idyllische Natur und zu 
geschichtsträchtigen Orten führen zahlreiche Radwege - ob mit dem Tourenrad oder dem  
E-Bike. Für letztere ist in Sachsen ein dichtes Netz an Ausleih- und Servicestationen 
entstanden – praktisch für Touren im Gebirge.  
 
Der Oder-Neiße-Radweg und der Spree-Radweg beispielsweise machen nicht nur mit 
grünen Flussufern bekannt, sondern laden in das Lausitzer Bergland, auf die wegen ihrer 
sakralen Bauwerke geschätzte Via Sacra, in den zum UNESCO-Welterbe ernannten Fürst-
Pückler-Park und in das Naturparadies der Oberlausitzer Heide- und Teichlandschaft ein. 
Ein weiteres Highlight in der Oberlausitz ist der Froschradweg. Es ist kein Witz: Wer sich für 
die Tour auf dem Froschradweg entscheidet, der hört vor lauter Froschquaken das Surren 
der Radspeichen nicht mehr. Zumindest ist das in der Paarungszeit so. Aber auch ansonsten 
vergisst der Radwanderer Zeit und Raum, rauscht die Natur in den Ohren und wie ein Traum 
am Auge vorbei. Dünenwälder, Feuchtwiesen, Moore – die ganze Oberlausitzer Heide- und 
Teichlandschaft ist ein Paradies für viele Tiere, vor allem natürlich für Frösche.  
 
Im Vogtland entdecken Radfreunde einen Himmel voller Geigen: Der Musikantenradweg, 
mit einem stilisierten Gitarrensteg als Symbol, führt durch die mehr als 300 Jahre alte 
Musikinstrumentenbauregion. Nahe der Grenze zu Böhmen, Bayern und Thüringen 
verbindet die thematische Radwanderroute auf 115 Kilometern die Schönheiten der 
Mittelgebirgslandschaft mit Werkstätten, Ausstellungen und Museen des im sogenannten 
Musikwinkel beheimateten Handwerks der Fertigung von Musikinstrumenten aller Art.  
 
Ein Star unter den deutschen Radwegen ist der Elberadweg. Die Ufer links und rechts 
entlang des zweitlängsten Flusses in Deutschland bieten im sächsischen Teil Kultur und 
Natur in Hülle und Fülle. Ganz im Osten türmen sich hochdramatisch die Felsen der 
Sächsischen Schweiz auf. In Dresden küsst der Weg die Füße von drei Elbschlössern und 
berauscht mit seiner Altstadt-Silhouette mit Frauenkirche, Renaissanceschloss, Hofkirche, 
Zwinger und Semperoper bevor er, vorbei an malerischen Weinbergen zwischen Radebeul 
und Meißen liebliche Elbweindörfer und in Torgau Schloss Hartenfels erreicht.  
 
Die Neuseenland-Radroute versetzt all jene ins Staunen, die einen Katzensprung von 
Leipzig entfernt in die künstlich geschaffene Idylle neuer, türkisblauer Seen mit herrlichen 
Stränden, schwimmenden Häusern, Hotelanlagen, Marinas und Häfen wie am Mittelmeer 
eintauchen wollen. An die ehemaligen Braunkohlentagebau-Löcher erinnern nur noch ein 
riesiger musealer Kohlebagger und die schwimmende Kirche Vineta im Störmthaler See. 
Und die Krater, die sich wie kleine Gebirge rund um die herrlichen Badeseen erheben.  
 
À propos Gebirge: Der Stoneman Miriquidi Road im Erzgebirge ist die Herausforderung für 
Rennradfahrer schlechthin. Er ist das neue A und O für Rennrad-Fans: A wie Altenberg, O  
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wie Oberwiesenthal. Diese einmalige Strecke treibt jedem Rennrad-Fahrer das Laktat in die 
Beine und den Puls ans Limit: die zirka 290 Kilometer und zu überwindenden 4.900 
Höhenmeter durch den tschechischen Egergraben und über den Erzgebirgskamm sind ein 
einzigartiger Ritt auf der erzgebirgischen Pultscholle.  
 
Obstbäume wohin das Auge reicht, sind das Markenzeichen der Obstlandroute in der 
Region Leipzig. Auf 67 Streckenkilometern führt dieser Rundkurs durch das größte 
zusammenhängende Obstanbaugebiet des Freistaates Sachsen. Unterwegs laden 
spannende Plantagenführungen und Kelterei-Besichtigungen ein, den kompletten Vorgang 
vom Baum bis in die Flasche hautnah zu erleben. 
 
Aber auch der Mulderadweg entlang der Zwickauer und der Freiberger Mulde mit seinen 
bezaubernden Tälern, deren Hänge immer wieder von trutzigen Burgen und romantischen 
Schlössern überragt werden, ist ein ideales Radlerziel. Im Leipziger Tiefland treffen die 
beiden Flüsse aufeinander und verbinden sich zur Vereinigten Mulde, wo Städte wie Grimma 
mit historischer Bausubstanz aus verschiedenen Epochen und die Pöppelmann Brücke 
grüßen.   
 
Ebenso begeistert die Sächsische Mittelgebirgsroute. Die Bezeichnung Radfernweg „I-6“ 
löst bei Neulingen zunächst Schulterzucken aus. Tatsächlich aber verbergen sich dahinter 
Herzlichkeit und Heimatverbundenheit auf der einen Seite, wilde Romantik auf der anderen. 
Denn in der höchstgelegenen Region des Freistaates Sachsen zeigen sich zwischen 
Reinhardtsdorf-Schöna im Elbsandsteingebirge und Eibenstock, Ortsteil Carlsfeld, im 
Westerzgebirge die unterschiedlichsten Szenerien: Naturfreunde geraten angesichts der 
idyllischen Wald- und Bergwiesen, Auen und Flusstäler ins Schwärmen. Kunst- und 
Kulturliebhaber wiederum sind fasziniert von den traditionellen, handwerklichen Fertigkeiten 
und den zahlreichen Spuren der Geschichte.  
 
All diese und noch mehr frische Radfahr-Ideen liefert die Broschüre „Frischluft – Sachsen 
aktiv erleben“ sowie die „Aktivkarte Sachsen“. Spannende Routen empfiehlt auch die 
Website www.sachsen-tourismus.de im Bereich Aktivurlaub/Radfahren. Zu jeder Strecke 
werden Daten und Tipps wie Streckenlängen, Schwierigkeitsgrade, zu überwindende 
Höhenmeter, Sehenswürdigkeiten und vieles mehr vorgestellt. Karten, GPS- und Tour-Daten 
der einzelnen Radwege stehen als Download zur Verfügung.  
 
Weitere Informationen und Rechercheunterstützung: Tourismus Marketing Gesellschaft 
Sachsen mbH, Ines Nebelung, Bautzner Str. 45-47, 01099 Dresden, Telefon (0351) 49 17 0-
18, Mobil: 0171 - 446 99 30, E-Mail: presse.tmgs@sachsen-tour.de; www.sachsen-tour.de; 
www.facebook.com/SachsenTourismus; www.instagram.com/saxonytourism 

 

 

 

http://www.sachsen-tourismus.de/
http://www.sachsen-tourismus.de/

